
Gebet 
 
 
Ewiger Gott, manchmal bist du mir ganz nah, 
und zu anderen Zeiten kann ich dich nicht finden und verstehen. 
Ich frage mich: Bist du im Himmel oder hier bei uns auf der Erde? 
Wie wird es weitergehen mit unserer Welt? 
Manchmal erlebe ich den Himmel auf Erden, 
dann bin ich nur noch am Staunen. 
 
Ich denke auch an Menschen, die sich sehnen nach himmlischen 
Zeiten, 
die auf Veränderung hoffen, weil sie krank, einsam, traurig sind. 
Wir bitten dich, lass uns achtsam sein 
für die Menschen, Tiere und Pflanzen um uns herum. 
Jede und jeder von uns kann etwas dazu beitragen, 
um deine Schöpfung zu erhalten. 
Hilf du uns mit all den Schätzen gut umzugehen. 
Gib uns Kraft, Mut und Fantasie. 
Segne uns mit der Weite deines Himmels. 
 
Amen. 

 


